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 ¢ Forfel im Advent
Forfel war Gast beim Adventmarkt, 
wo unter anderem die Kindergarten- 
und Volksschulkinder auf der Bühne 
standen. Die Einnahmen durch den 
Verkauf von Glühwein und Co. beim 
Forfel-Stand wurden zur Gänze dem 
Phönixhof Forchtenstein zur Verfü-
gung gestellt. 

Lesen Sie mehr auf Seite 4

 ¢ Musikschulverein
Der Musikschulverein ermöglicht 
musikinteressierten Kindern und 
Jugendlichen ein Instrument zu erler-
nen.. Ziel ist es, Nachwuchsförderung 
für den Musikverein zu betreiben, sie 
können dabei Auftrittserfahrung beim 
gemeinsamen Spielen im Jugend- 
orchester sammeln. 

Lesen Sie mehr auf Seite 2

 ¢ KLAR!-Region Rosalia – Kogelberg
Die Umsetzungsphase der geplanten 
Klimawandelanpassungsmaßnahmen 
ist gut angelaufen. Von Informations-
veranstaltungen über Klimatage bis zu 
Praxisveranstaltungen war alles dabei. 
In Forchtenstein gab es Veranstaltun-
gen in Kooperation mit dem Gesunden 
Dorf und dem Naturschutzverein.

 Lesen Sie mehr ab Seite 7



Frohe
Weihnachten 
wünschen

Friederike Reismüller
Bürgermeisterin

Josef Neusteurer
Vizebürgermeister

Josef Hammer 
DI Dr. Alexander Rüdiger Knaak 
Markus Pinter 
Ing. DI (FH) Christian Spuller  
Anna Strodl
Gemeindevorstände 

sowie

Oliver Abraham  
Oliver Biringer  
Peter Friesenbiller 
Harald Geisendorfer 
Mag. Hans Gerald Gruber 
Michael Koch  
Markus Pinter jun.  
Franz Pöttschacher  
Matthias Reismüller  
Franz Rumpler 
Nicole Schreiner, MA  
Johann Schwarz 
Felix Spuller  
Richard Spuller  
Bernd Strodl  
Roland Wutzlhofer
Gemeinderäte

Hermann Wessely
Leiter des Gemeindeamtes

und die MitarbeiterInnen 
am Gemeindeamt 
Forchtenstein

Impressum: Herausgeber, Verleger und Inhaber: Gemeinde Forchtenstein, Hauptstr. 54, 7212 Forchtenstein, Tel.: 
02626 / 63 125, www.forchtenstein.at Redaktionelle Mitarbeit: Birgit Brunner, Lukas Dirnberger, Freiwillige Feuer-
wehr Forchtenau, Freiwillige Feuerwehr Neustift, Peter Friesenbiller, Bettina Gebhart, Belinda Grill, Carina Habeler, 
Sabine Heger, Margarete Kaufmann, Monika Kornfeld, Gerhard Krammer, Gerhard Leitner, Petra Müller, Andrea Par-
ger, Dagmar Puschenreiter, Markus Puschenreiter, Julia Rastelli, Gerald Hans Reisner, Maria Sotos, Sandra Strodl, Silke 
Teuschl, Manfred Vasik, Hermann Wessely, Brigitte Wiesinger  u.a. Fotos: zur Verfügung gestellt | Bildbearbeitung:  
Jansenberger Fotografie, www.digitalimage.at | Produktion: Mausblau.at - Grafik und Webdesign |  Druck: 
Wograndl | Abgabeschluss: Der Abgabeschluss für die nächste Ausgabe ist voraussichtlich Anfang März 2023. Wir 
behalten uns das Veröffentlichen oder Kürzen von Beiträgen vor.

 ¢ Musikschulverein Forchtenstein 
Die Talenteschmiede im eigenen Ort 
Der Musikschulverein Forchtenstein 
ermöglicht musikinteressierten Kindern 
und Jugendlichen ein Instrument zu 
erlernen. Dabei werden die Jungmu-
sikerInnen im Ort unterrichtet und das 
auch noch um ca. 30% günstiger als in 
den umliegenden Musikschulen.

Ziel ist es, Nachwuchsförderung für 
den Musikverein zu betreiben. Erste 
Auftrittserfahrungen sammeln sie 
dabei schon beim gemeinsamen Spie-
len im Jugendorchester. Dazu sind vom 
Musikschulverein ausgebildete Lehrer 
für die einzelnen Instrumente ange-
stellt. Da die verrechneten Elternbei-
träge bei weitem nicht kostendeckend 
sind, wird die Differenz einerseits durch 
eine Subvention der Gemeinde und 
andererseits vom Musikschulverein 
selbst, aus den Einnahmen bei diversen 
Veranstaltungen, finanziert.

Unterstützung des Vereins möglich
Weil diese Veranstaltungen auf Grund 
der Corona-Pandemie in den letzten 
Jahren leider nicht durchgeführt werden 
konnten, greift der Verein derzeit auf 
die aufgebauten Reserven zurück. Da 
wir die Elternbeiträge in der derzeitigen 
Situation nur moderat anheben wollen, 
haben wir eine Bitte an alle Forchten-
steinerInnen, denen der Musikernach-
wuchs aus dem Ort am Herzen liegt, 
und somit auch die Zukunft des Musik-

vereins: Werden Sie UnterstützerIn und 
Pate unseres Jugendorchesters und 
seiner Forchtensteiner Jungmusiker- 
Innen. Eine Unterrichtseinheit für 
ein Kind kostet pro Semester € 180,-. 
Aber ab € 20,- sind Sie dabei! Ohne 
Jungmusiker würde es in absehbarer 
Zeit auch keinen Musikverein im Ort 
mehr geben. Wir würden uns über 
Ihren individuellen Betrag auf dem Konto 
AT69 5100 0815 1306 3000 sehr freuen. 
Sie können den Verein aber auch 
anders unterstützen: „Haben Sie ein 
Instrument zu Hause, das Sie nicht 
mehr benötigen?“ Der Verein würde 
es abholen, überprüfen und gegebe-
nenfalls herrichten lassen. Ihr Beitrag 
würde einem Kind ermöglichen, sein 
Wunschinstrument ohne größeren 
finanziellen Aufwand mit diesem 
Leihinstrument zu erlernen. Natürlich 
möchten wir unsere UnterstützerInnen 
nicht ungenannt lassen, wenn sie damit 
einverstanden sind. Bitte nehmen Sie 
Kontakt zu uns auf: Obfrau Belinda Grill, 
amc.grill@gmx.at

Dank für Unterstützung
Der Musikschulverein Forchtenstein 
bedankt sich schon jetzt für die finan-
zielle Unterstützung, die Instrumen-
tenspende oder den Besuch unserer 
Veranstaltungen und wünscht eine 
gesegnete Adventzeit und alles Gute 
fürs neue Jahr 2023!  
     B. G.

Am 16. Oktober spielte das Jugendorchester ein tolles Frühschoppenkonzert. Foto: L. D.



 ¢ Gemeinderat
Beschlüsse vom 06.09.2022
 ¡Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, das Darlehen bei der BAWAG P.S.K. 
für den Kanalbau BA 05, aushaftender 
Betrag per 30.06.2022: € 204.186,57, 
vorzeitig zur Gänze zu tilgen.

 ¡ Einstimmig beschließen die Mitglie-
der des Gemeinderates, das Darlehen 
bei der BAWAG P.S.K. für den Kanal-
bau BA 06, aushaftender Betrag per 
30.06.2022: € 228.460,05, vorzeitig 
zur Gänze zu tilgen.

 ¡ Der Abtretungsvertrag abgeschlos-
sen zwischen Josef und Marika 
Hammer und der Gemeinde Forch-
tenstein über die unentgeltliche 
Abtretung der Grundstücke Nr. 
2375/2 und 2376/2, KG Forchtenau, 
wird vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

 ¡Die Widmung in das Öffentliche Gut der 
Gemeinde Forchtenstein, im Bereich 
Wiesener Straße (Hofer), beschließt der 
Gemeinderat einstimmig.

 Gmnd. F.

 ¢ „Sicher heizen“
Damit die Heizsaison mit wohlig 
gewärmten Haushalten und gleicher-
maßen sicher gestaltet werden kann, 
geben die Experten der österreichi-
schen Brandverhütungsstellen, die 
Innung der Rauchfangkehrer und des 
österreichischen Kachelofenverbandes 
Empfehlungen, worauf es bei der Errich-
tung und dem Betrieb von Feuerstätten 
ankommt. Unterlagen betreffend 
„Sicher heizen im kommenden Winter“ 
und „Rechtliche Rahmenbedingungen 
zum Einbau und Betrieb von Schwe-
denöfen und anderen Einzelraumheiz-
geräten“ finden Sie auf der Gemeinde-
homepage (www.forchtenstein.at) bzw. 
liegen im Gemeindeamt auf. 

 Gmnd. F.

 ¢ Altstoffsammelstelle
Die Altstoffsammelstelle hat am Sams-
tag, den 24.12.2022, geschlossen.

Gmnd. F.

 ¢ „Gmoabus“
Bereits seit einigen Jahren besteht für 
GemeindebürgerInnen die Möglichkeit, 
mit dem Forchtensteiner Gmoabus 
diverse Fahrtziele (Arzt, Apotheke, 
Bäckerei, Fleischerei, Gemeindeamt, 
Lebensmittelgeschäft) innerhalb der 
Gemeinde zu erreichen. Aufgrund der 
Schließung des Spar Marktes, wird ab 
Jänner 2023 die Möglichkeit geboten, 
Einkäufe in der Billa Filiale Forchtenstein 
zu erledigen. Vor allem die ältere Bevöl-
kerung ist eingeladen dieses Angebot 
in Anspruch zu nehmen. 

Der Gmoabus fährt jeden Freitag um 
08:00 Uhr vom Theresienberg über die 
Stauseestraße, Hauptstraße/Gemeinde, 
Schloßbergstraße, Langer Weg, Hoch-
bergstraße/Schreinermühle bis zur Billa 
Filiale Forchtenstein.

Rückfahrt nach Vereinbarung (ca. nach 
einer Stunde mit Stopp am Hauptplatz).
Der Preis für die einfache Fahrt beträgt 
€ 1,00. Information und Anmeldung: 
Schreiner Reisen, Tel.: 0664 / 221 86 34.

 Gmnd. F.

 ¢ 16 Tage gegen 
Gewalt

Jede dritte Frau in Österreich hat ab 
dem Alter von 15 Jahren bereits körper-
liche oder sexuelle Gewalt erleben 
müssen. Allein 2022 mündete diese, 
laut den Autonomen Österreichischen 
Frauenhäusern (AÖF), in 28 Femiziden. 
Auf die Problematik weist die Aktion 
16 Tage gegen Gewalt hin, an der die 
Gemeinde Forchtenstein auch dieses 
Jahr teilnimmt.    G. H. R. 



 ¢ Forfels Jahresausklang in  
Forchtenstein   

Heuer konnte nicht nur FORFEL wieder live auf der Burg Forch-
tenstein erlebt werden, es fand auch wieder die traditionelle 
Adventfeier statt. Erstmals traf man sich im neuen Vereinshaus 
der Gemeinde Forchtenstein. Christa Prets und Riki Reismüller 
vom Verein Burg Forchtenstein Fantastisch nutzten die Gele-
genheit, um sich bei allen Mitwirkenden zu bedanken, die 
dazu beigetragen haben, dass auch in diesem Sommer wieder 
zahlreiche kleine und große Forfel-Fans von nah und fern in 
unsere Gemeinde gekommen sind. „Für unsere Jugendlichen 
in der Gemeinde ist das Festival eine ideale Möglichkeit, vor 
der Haustür einen Ferialjob zu finden“, so Riki Reismüller. „Ich 
bin davon überzeugt, dass das auch im kommenden Sommer 
wieder von vielen genutzt wird und möchte schon jetzt ein-
laden, dass sich Interessierte direkt in der Gemeinde melden. 
Anmeldeschluss ist Ende Februar, man kann sich aber schon 
ab sofort bewerben.“ Als weiteres starkes Zeichen der Verbun-
denheit zwischen dem Verein und der Gemeinde ist die neue 
Geschäftsführerin Christina Friedl zu sehen. Sie kennt Forfel 
quasi „von Anfang an“ und kann diese langjährige Erfahrung 
plus ihr besonderes Gespür für lokale Besonderheiten ausge-
zeichnet in diese neue Aufgabe einfließen lassen.

Neben der Adventfeier ist die Teilnahme von Forfel beim 
stimmungsvollen Adventmarkt auf der Burg Forchtenstein 
ein weiterer Fixpunkt im Programm. So gab es auch diesmal 
am ersten Adventwochenende Trank und Speis beim Forfel-
Stand. Daneben wurde natürlich auch fest die Werbetrommel 
für die kommende Saison 2023 gerührt.

Spende an Phönixhof Forchtenstein
Als besonderes Zeichen der Verbundenheit mit der Gemeinde 
werden die Einnahmen beim Forfel-Stand zur Gänze dem 
Phönixhof Forchtenstein zur Verfügung gestellt. „Es ist für uns 
selbstverständlich, jene nicht aus dem Blickwinkel zu verlie-
ren, die im Leben besondere Herausforderungen und Situati-
onen zu bewältigen haben!“ sagt Christa Prets zur Motivation 
der Unterstützung. „Wenn wir mit dieser Initiative ein wenig 
helfen können, dann ist das auch ein Ausdruck der Grundidee 
von Forfel: Gemeinsam etwas zu tun, damit die Welt ein klei-
nes bisschen schöner wird!“
Forfel und das ganze Team von Burg Forchtenstein Fantastisch 
wünschen eine besinnliche Adventzeit, ein friedvolles Weih-
nachtsfest und alles Gute für das Neue Jahr! Die Forfel-Saison 
2023 geht von 8. bis zum 30. Juli, immer Samstag und Sonntag 
von 10.00 bis 18.00 Uhr.                  G. K. 

www.forchtenstein-fantastisch.at

 ¢Naturschutzverein Forchtenstein 
Der Verein feiert das 1-jährige Beste-
hen! Mittlerweile treffen wir uns fix 
jeden letzten Mittwoch im Monat im 
Vereinshaus Forchtenstein. Es finden 
jedes Mal interessante Gespräche 
über naturschutzrelevante Themen 
in und rund um Forchtenstein statt. 
Gemeinsam sammeln wir Ideen, wie 
wir unsere Umgebung lebenswerter 
für Mensch, Tier und Pflanze gestalten 
können. Diese Treffen sind offen für 
alle und wir freuen uns, dass auch jedes 
Mal neue interessierte Menschen dabei 
sind. Neben diesen monatlichen Treffen 
bieten wir auch Exkursionen für unsere 
Mitglieder an, um gemeinsam die 
Naturjuwele in und rund um Forchten-
stein zu erkunden. So fand im August 
dieses Jahres eine Exkursion zur Natur-
denkmalgeschützten Winterlinde im 
Mattersburger Wald statt (siehe Foto). 
Es ist sehr spannend und freudvoll, 
wenn Gleichgesinnte auf diese Weise 
zusammenkommen und auch immer 
sehr lehrreich, da wir einige ExpertIn-
nen im Verein haben, die uns viel über 
(Heil)Pflanzen, Pilze, Wald und Boden 
erzählen können. In Kooperation mit 

KLAR!-Region Rosalia-Kogelberg und 
Gesundes Dorf konnten wir auch zwei 
kostenfreie Kräuterspaziergänge für die 
Bevölkerung anbieten und freuten uns 
über reges Interesse. 
Auch für nächstes Jahr sind einige Veran-
staltungen und Exkursionen geplant. So 
wird unter anderem am 22. Februar die 
Amphibienexpertin Eva Csarmann einen 
spannenden Vortrag über unsere Kröten 
in Forchtenstein halten (um 19 Uhr im 
Vereinslokal Forchtenstein, Eintritt frei). 
Wir freuen uns, dass Forchtenstein Hei-
mat dieser geschützten Tierart ist. Jedes 
Frühjahr wandern hunderte Kröten aus 
dem Wald zum Badestausee, um sich 
dort fortzupflanzen. Wir vom Natur-
schutzverein Forchtenstein setzen uns 
dafür ein, dass die Kröten sicher über 
die Straße kommen und werden auch 
im Frühjahr 2023 wieder im Einsatz sein. 
Wir bitten Sie, uns zu unterstützen und 
von Ende Februar bis Ende April Rich-
tung Stausee vorsichtig zu fahren. Zur 
Zeit der Krötenwanderung wird auch 
wieder das Straßenschild “Vorsicht! Krö-
tenwanderung” zu Ihrer Information im 
Einsatz sein. 

Infos über die aktuelle Themen des  
Naturschutzvereins finden Sie auf unse-
rer Homepage.

Machen Sie mit
Herzliche Einladung zu den Treffen 
des Naturschutzvereins Forchtenstein, 
jeden letzten Mittwoch im Monat um 
19 Uhr im Vereinshaus. Es besteht auch 
die Möglichkeit der ehrenamtlichen 
Mitarbeit oder von finanzieller Unter-
stützung (Formular-Link: heilkraut.
rastelli.at/naturschutzverein-forch-
tenstein.html).       J. R.

heilkraut.rastelli.at/naturschutzverein-forchtenstein-blog

www.forchtenstein-fantastisch.at
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 ¢ Elternverein: Tolle Stimmung am Herbstfest
Das Herbstfest konnte heuer zum Glück 
ohne Corona-Einschränkungen unter 
dem Motto „Hütten Gaudi“ am 30. 
September 2022 stattfinden. Die sehr 
kreativen Vorführungen der SchülerIn-
nen konnten daher wie gewohnt im 
Turnsaal dargebracht werden. Darunter 
war auch wieder die „Bodypercussion“ 
der 4. Klasse unter der Anleitung von 
Martin Weninger. Die tolle Stimmung 
hielt aufgrund der musikalischen 
Unterhaltung durch die Livemusik mit 
Voixies bis in die frühen Morgenstun-
den. Kulinarisch wurden die Gäste mit 
selbstgemachten Holzhacker-Ripperln 
vom Holzkohlengrill, Krautfleckerln 
und Holzhacker-Bratwürsten verwöhnt. 
Zum Kaffee gab es diverse selbstge-
machte Strudel. Als Rahmenprogramm 

wurde für die Kinder eine Hüpfburg 
aufgestellt, in der Aula wurde eine 
Bastelstation aufgebaut und zum 
ersten Mal wurden auch Luftballone 
auf Wunsch der Kinder modelliert. Die 
SchülerInnen der 4. Klasse sammelten 
bei einem Schätzspiel und bei einer 
riesigen Tombola sehr erfolgreich Geld 
für ihre Klassenkassa. 
Der Elternverein bedankt sich recht 
herzlich bei allen Gästen, Mitwirken-
den, Helfern und Spendern und freut 
sich schon jetzt auf das nächste, so 
gelungene Fest.

Generalversammlung 
Bei der am 22.10.2022 im neuen Ver-
einslokal stattgefundenen Generalver-
sammlung wurde zusammen mit den 

Gemeindevertretern der alte Vorstand 
und langjährige Mitglieder in den wohl 
verdienten Ruhestand verabschiedet 
und der neue Vorstand mit der Obfrau 
Bettina Gebhardt und Stellvertreterin 
Karina Leitgeb einstimmig gewählt. 
In diesem Zusammenhang möch-
ten wir darauf hinweisen, dass neue 
Mitglieder ganz herzlich willkommen 
sind. Denn nur mit der notwendigen 
Unterstützung können die tollen Feste 
überhaupt so erfolgreich stattfinden.

Homepage
Informationen des Elternvereins, sowie 
Fotos, Filme und Berichte zu unseren 
Aktivitäten gibt es auf der Homepage
www.elternverein-vsforchtenstein.info.

B. G..

 ¢ Schulische Tagesbetreuung
Viele Kinder unserer Schule besuchen ab 7 Uhr die Frühbe-
treuung, die Sabine mit guter Laune in den Schultag bringt.
Hier ein kurzer Einblick in den Ablauf unserer Nachmittagsbe-
treuung: Nach dem köstlichen Mittagessen steht mindestens 
2 mal pro Woche ein kleiner Spaziergang am Plan. Die frische 
Luft und die Bewegung tut den Kindern sehr gut. Danach 
geht es ab in die Lernstunde, wo wir in zwei Gruppen aufge-
teilt sind. Es wird die Hausübung gemacht und auch fleißig 
gelesen, wenn es die Zeit zulässt. Anschließend treffen wir uns 
in unseren gemütlichen Räumlichkeiten der „Nachmi“. Jetzt 
startet unser abwechslungsreiches Nachmittagsprogramm 
mit vielen kreativen Aktivitäten.

An unserem Aktionstag im November machten wir eine kleine 
Wanderung und gestalteten an den Bäumen lustige Gesich-
ter. Später ging es ans Backen, wo die Kinder Lebkuchenkekse 
ausstechen und verzieren durften.

Weihnachten steht vor der Tür! 
Wie schnell die Zeit vergeht! In der Adventzeit wird jeden Tag 
ein Säckchen geöffnet, wo verschiedene Überraschungen 

warten. Wir genießen die besinnliche Zeit besonders und 
pflegen schöne Rituale. Gemeinsam singen wir Weihnachts-
lieder und lesen Geschichten. Nach den Feierlichkeiten lassen 
wir uns die selbstgebackenen Kekse gut schmecken.
In diesem Sinne wünschen wir Euch eine friedliche Weih-
nachtszeit und alles Gute im neuen Jahr!                         S. H. & E. P.
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 ¢ Pensionisten: Ausflug
Am 9. November machten die Forchten-
steiner Pensionisten einen Ausflug zum 
Ganslessen nach Oggau. Am Weg in 
den Seewinkel wurde in Frauenkirchen 
eine Schnupperstunde bei der Duftma-
nufaktur „Steppenduft“ eingelegt, bis 
in Oggau das Buffet gestürmt werden 
konnte. 

G. H. R.

 ¢ Gesundes Dorf Forchtenstein: Veranstaltungen
Kleingebäckworkshop 
Bei diesem Workshop am 8. Oktober mit AndreaRosa Rittnauer vom g`sunden Eck in 
Pöttelsdorf stand dieses Mal das Backen von Kleingebäck am Programm. Die Teilneh-
merInnen waren von den Tipps und Tricks der Workshopveranstalterin begeistert.

Dritte Gesundes Dorf Abendwanderung
Bei der am 15. Oktober stattgefundenen Abendwanderung haben wieder zahlreiche 
Personen teilgenommen. Im Anschluss gab es im Veranstaltungsraum eine kleine 
gesunde Stärkung und Herr Dr. Markus Puschenreiter von der KLAR!- Region Rosalia- 
Kogelberg veranstaltete ein Klimaquiz. Es gab auch Preise zu gewinnen!

Internet am Smartphone
Am 17. November fand ein Internet-Handykurs statt. Dabei ging es um den sicheren 
Umgang mit dem Smartphone und seinen Möglichkeiten. 

Gesundheitsvortrag
Am 30. November hielt die Physiotherapeutin Rikki Stricker einen Vortrag zum 
Thema „Physio im Wandel“. Als diplomierte Physiotherapeutin, Coach und Gesangs-
pädagogin hat sie in ihrem Vortrag einen ganzheitlichen Therapieansatz vorgestellt. 
„Wir sind selbst die besten Therapeuten“ ist ihre Botschaft an die Zuhörer. Um den 
Schmerz zu verstehen, ist es wichtig, das psychosoziale Umfeld zu erkennen und 
die Geschichte des Patienten wie ein Puzzle zu sehen. Angst und Stress haben Aus-
wirkungen auf Muskeln, Faszien und unser Immunsystem. „Der Körper ist wie ein 
Orchester – die Musik klingt, wenn alle Instrumente zusammenspielen“ – so richtet 
sich auch der Therapieansatz auf das Gesamtbild des Patienten.

Bücherzelle
Die Bücherzelle im Ort erfreut sich großer Beliebtheit und wird von vielen Besuchern 
regelmäßig aufgesucht. Arbeitskreismitglied Andrea Bum hat die regelmäßige 
Wartung übernommen. Wir danken dafür sehr herzlich! Leider passiert es jedoch 
auch immer wieder, dass ungeeignete Bücher in der Zelle abgegeben werden. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass die Bücherzelle nicht als Deponie für ausrangierte 
(schmutzige, schimmelige) Bücher benutzt werden soll.

Nächstes Treffen
Die nächste Gesundes Dorf Sitzung findet am 30.01.2023 um 18.00 Uhr statt. Bei 
Interesse an einer Teilnahme bitten wir um Anmeldung im Gemeindeamt.

Weitere Informationen finden Sie unter www.forchtenstein.at/gesundes-dorf.
 
Wir wünschen eine ruhige, besinnliche Adventzeit, frohe Festtage und für das neue 
Jahr Glück und vor allem viel Gesundheit!                

 B. B. / A. P.
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 ¢ KLAR!-Region Rosalia – Kogelberg 
Was war los? DAS was los! 
Die Umsetzungsphase der geplanten 
Klimawandelanpassungsmaßnahmen 
ist in den letzten Monaten in den 
Gemeinden der KLAR!-Region Rosa-
lia-Kogelberg gut angelaufen. Von 
Informationsveranstaltungen über 
Klimatage bis zu Praxisveranstaltungen 
war alles dabei, um auf die Notwendig-
keit einer angepassten Lebensweise an 
die, durch die Erderhitzung, resultieren-
den Probleme bzw. auch auf die sich 
ergebenen Möglichkeiten hinzuweisen. 

Veranstaltungen in Forchtenstein
In Forchtenstein gab es 2 Veranstaltun-
gen in Kooperation mit dem Gesunden 
Dorf: Zunächst fanden am 25.09. und 
am 16.10. je eine Erlebniswanderung 
zum Thema „Kräuter entdecken und 
erleben“ unter der Leitung von Dr. Julia 
Rastelli statt. 
Am 15.10. gab es eine Abendwande-
rung mit einem KLAR!-Klimaquiz. 
Beim diesem Quiz konnten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihr Wissen 
im naturwissenschaftlichen Bereich 
unter Beweis stellen und sich 3 Gewin-
ner über eine Tasche mit Goodies vom 
Gesunden Dorf sowie das Buch „Klima-
wandel“ von Marcus Wadsak freuen.

 
Passend zum Herbst konnten über ein 
gemeinsam mit der Wieseninitiative 
gestaltetes Bestellformular klimafitte 
Obstbäume bei der Baumschule Schiller 
bestellt und in Rohrbach am 12.11.2022 
abgeholt werden. Das Team stand bei 
Fragen gerne zur Verfügung und auch 
ein Informationsschreiben zur weiteren 
Pflege der Bäume wurde ausgegeben. 
Um die zukünftige Pflege von Obstbäu-
men auch praktisch üben zu können, 
hat Baumwart Thomas Murlasits vom 
Verein Wieseninitiative am 26.11. einen 
Baumschnitt- und Pflegekurs in Sigleß 
mit vielen Tipps und Tricks gehalten. 
Unter dem Motto „Klimafit und ökolo-
gisch Bauen und Sanieren“ wurde für 
Interessierte in Kooperation mit der 
Klima- und Energiemodellregion Smar-
tregion Kogelberg (KEM) eine Vortrags-
veranstaltung mit Norbert Reithofer 
(Architekturbüro team plankraft), Gerald 
Hofer (Kompetenzstelle Grün statt Grau) 
und Martin Sagmeister (O.K. Energie-
haus) in Mattersburg abgehalten. 
Darüber hinaus hat am 24.11. hin-
sichtlich einer Blackout-Vorsorge eine 
ExpertInnen-Runde unter Mitwirkung 
von Herrn Herbert Wagner zur Erarbei-
tung einer Checkliste für Gemeinden in 
Pöttelsdorf stattgefunden. 

Für das kommende Jahr sind bereits 
Informationsveranstaltungen zu den 
Themen Wasserbewusstsein, klimafit-
ter Garten und Waldumbau in Planung. 
Konkret wird es einen Vortrag zum 
Thema „Brauchwasser aus Hausbrun-
nen und Regenwasserzisternen“ in 
Zusammenarbeit mit der Abteilung 5 
des Landes Burgenland und auch das 
Angebot von Einzelbegehungen von 
Hausbrunnen geben. Darüber hinaus 
wird Herr Prof. Manfred Lexer von der 
BOKU einen Vortrag bzw. eine Exkursion 
zum Thema „Wälder in der Zukunft“ für 
private Waldbesitzer, Urbarialgemein-
den und die Esterhazy Betriebe GmbH 
leiten.

Besuchen Sie für weitere Informationen 
auch die Website von KLAR! Rosalia-Ko-
gelberg: www.klar-rosalia-kogelberg.at. 

M. P.

TeilnehmerInnen beim KLAR!-Klimaquiz

 ¢ Senioren: Adventfeier
Am ersten Adventsonntag trafen sich die Senioren im neuen 
Vereinslokal, um den Adventbeginn stimmungsvoll zu feiern. 
Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen lauschten sie den 
Klängen von Clemens und Pepi samt Damen. Beim Lied „Wir 
sagen euch an den lieben Advent…“ wurde die erste Kerze 
am Adventkranz entzündet. Nach der Begrüßung und eini-
gen Grußworten von Landtagsabgeordneter Julia Wagent-
ristl und Vizebürgermeister Sepp Neusteurer gab Professor 
Weninger seine besinnlichen bis heiteren Texte zum Besten. 
Anschließend gab es ein Geschenk für jeden Teilnehmer. Bei 
interessanten Gesprächen und kulinarischen Köstlichkeiten 
vergingen die Stunden wie im Fluge.

M. K.

 ¢ Nachbarschaftsverein Erbgarten
Am 06.01. und 07.01.2023, jeweils ab 16 Uhr, findet der Dreikönigs-Ausschank
im Erbgarten (Raiffeisengasse) statt. Eingeladen sind alle Forchtensteiner-
innen und Forchtensteiner. Highlights der Zusammenkunft sind „Märchen- 
erzählungen in der Stub´n“ (06.01.) und „Grammeln machen wie früher“ (07.01.). 

Der Ausschank findet bei jedem Wetter statt, denn die Stehplätze sind (teilweise) 
überdacht. Für Speis und Trank, auch abseits von Grammeln, wird gesorgt.       

         G. H. R. 
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 ¢ Kindergarten
Apfelkulinarium auf der Burg
Am 20. Oktober fuhren die Kinder mit dem Bus zum Apfelkulinarium auf die Burg.
Einer unserer Gemeindearbeiter brachte die vielen Äpfel, welche die Kinder einer-
seits selbst gepflückt, und die uns Eltern gespendet haben, zur Burg hinauf. Bei der 
mobilen Apfelpresse konnten die Kinder dann zusehen, wie unsere Äpfel gepresst 
wurden. Der daraus entstandene Apfelsaft wurde natürlich gleich vor Ort verkostet. 
Der restliche Saft wurde in Packerl abgefüllt und für die tägliche Jause im Kindergar-
ten mitgenommen. Beim Erkunden der naheliegenden Streuobstwiese erfuhren die 
Kinder von den Kräuterpädagoginnen einiges über die Pflanzen und Tiere, welche 
die Streuobstwiese als Lebensraum nutzen.

Besuch der Feuerwehr
Nach unserer alljährlichen Brandschutzübung im Kindergarten besuchten unsere 
Vorschulkinder die Feuerwehr Forchtenau. Sie durften das Feuerwehrhaus besich-
tigen und ihnen wurde vieles über die Tätigkeit der Feuerwehr näher gebracht. 
Im Anschluss wurde noch mit dem Feuerwehrschlauch gespritzt und jedes Kind 
das mochte, durfte selbst den Schlauch halten und es hieß „Wasser marsch“! Das 
große Highlight war die Fahrt mit dem Feuerwehrauto, das die Kinder zurück in den 
Kindergarten brachte.

Heiliger Martin
Zum Tag des Heiligen Martin feierten wir im Bewegungsraum das Martinsfest. Unsere 
selbst gestalteten Laternen leuchteten im hellen Schein und wir sangen gemeinsam 
unsere Martins- und Laternenlieder. Ein Strahlen in die Gesichter zauberten uns 
unsere Vorschulkinder mit ihrer Vorführung des Singspieles „Gi-Ga-Gänsestall“, wo 
sich viele schnatternde Gänse um den heiligen Martin tummelten. Nach dem gelun-
genen Fest ließen wir uns eine leckere Martinsjause, die schon im Speisesaal auf uns 
wartete, schmecken, bei der wir auch im Sinne des Heiligen Martin Brezeln teilten.

Nationalfeiertag
Einen Tag vor dem Nationalfeiertag besuchten die Kinder mit ihren selbst gebastel-
ten Fahnen das Gemeindeamt. Die Frau Bürgermeisterin erwartete sie schon, um 
dann mit ihnen die Fahnen aufzuziehen und gemeinsam das Lied „Schöne Fahne rot 
weiß rot“ zu singen. Danach bekamen die Kinder eine Führung durch das Gemein-
deamt und erfuhren viel über die Arbeit und Aufgaben einer Gemeinde.

Vorfreude auf Weihnachten
Voller Freude und Eifer sind die Kinder schon dabei, weihnachtliche Stimmung in den 
Kindergarten zu bringen. Ob im Kreativraum, beim Basteln für das bevorstehende 
Nikolausfest, beim Schmücken der Gruppe und Aufhängen des Adventkalenders, 
beim Singen weihnachtlicher Lieder,... überall im Haus merkt man, dass die Advent-
zeit begonnen hat. Mit dem Reisig, welches wir von einigen Eltern bekommen 
haben, wurde für jede Gruppe ein Adventkranz selbst gebunden und geschmückt. 
Selbst die Kleinsten hatten viel Freude beim Dekorieren in ihrer Gruppe. Im Garten 
haben wir wieder unseren Weg zur Krippe aufgebaut, wo heuer Tannenbäume aus 
Holz, die die Kinder selbst gestalten, unser Dorf zusätzlich verzieren werden. Entlang 
des Zaunes hängen Wunschsterne, die uns bis Weihnachten und auch weiterhin 
begleiten sollen. Am Ende des Sternenweges hängt auch heuer wieder unser Brief-
kasten, in dem die Kinder ihre Weihnachtswünsche hineingeben können.

Adventmarkt Burg Forchtenstein
Unsere Vorschulkinder durften heuer wieder mal, nach zweijähriger Pause, an der  
Eröffnung des Adventmarktes auf der Burg gemeinsam mit den Schulkindern teil-
nehmen. Im Vorfeld wurden die Lieder auch fleißig geprobt. Dafür durften die Kinder 
bei der Chorprobe der Schulkinder dabei sein. Es machte allen viel Spaß und Freude 
gemeinsam zu singen und sich so schon ein wenig auf Weihnachten einzustimmen.

Wir, das Team des Kindergartens, wünschen Ihnen allen eine schöne Adventzeit und 
ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie.

P. M. / C. H.

www.kindergarten-forchtenstein.at



 ¢ Volksschule Forchtenstein
Apfelkulinarium
Im Oktober 2022 fand bereits zum vierten Mal das Apfelkulina-
rium auf unserer Burg statt. Die beiden 2. Klassen wanderten 
zur Burg, um am Workshop teilzunehmen. Die Kinder verkos-
teten verschiedene Apfelsorten sowie Marmeladen und auch 
Essig. Mittels einer PowerPoint-Präsentation erfuhren sie, was 
eine Streuobstwiese ist und was sie für Pflanzen und Tiere so 
wertvoll macht. Danach marschierten wir wieder gut gelaunt 
zur Schule zurück.

Sicher auf dem Schulweg
Im Oktober fand für unsere Taferlklassler (1a/1b) ein Verkehrs-
sicherheitstraining mit unserer örtlichen Polizei statt. Dabei 
lernten die Kinder, wie man sicher einen Zebrastreifen über-
quert, sich richtig im Straßenverkehr verhält und dass man vor 
allem umsichtig und vorsichtig mit sich und anderen Verkehrs- 
teilnehmerInnen umgehen muss. 

Werkstatt Natur
Die 3. Klasse machte am 15. November einen Ausflug nach 
Marz. Warm angezogen erkundeten die Kinder den Wald, 
bauten Igelhäuser und hörten Wissenswertes über die Pflan-
zen- und Tierwelt im Herbst. Es war ein schöner Tag und die 
Kinder freuen sich schon auf den nächsten Besuch im Dezem-
ber „Weihnacht in der Werkstatt Natur“.

Blühende Straßen
Die 3. und 4. Klassen nahmen an der vom Klimabündnis 
organisierten Straßenmalaktion „Blühende Straßen“ teil. Statt 
grauem Beton und Asphalt schmücken nun Malereien von 
Blumen, Bäumen, Tieren usw. die Parkplatzfläche neben der 
Gemeinde. Die Malereien sollen darauf aufmerksam machen, 
dass der Straßenraum nicht nur Verkehrsfläche für Autos, 
sondern auch Lebensraum der Kinder ist.

Burgführung „Schatzsuche“
Im Rahmen des Sachunterrichtes beschäftigten sich die 
Kinder der 4. Klasse ausführlich mit dem Bezirk Mattersburg 
und vor allem mit ihrem Heimatort Forchtenstein. Dabei 
war ein Themenschwerpunkt die Sehenswürdigkeiten im 
Heimatort. In diesem Zusammenhang wurde die Geschichte 
der Burg Forchtenstein erarbeitet. Zur Festigung des erwor-
benen Wissens wanderten die Kinder zur Burg und nahmen 
an der Führung „Schatzsuche“ teil. Die Schüler waren mit 
vollem Eifer bei der Wiederholung und Festigung der bereits 
erworbenen Inhalte in spielerischer Form dabei. Gleichzeitig 
erfuhren sie auch noch viele Zusatzinformationen über die 
Burg und beteiligten sich rege mit vielen Fragen zu diesem 
Thema. Das Interesse der Kinder wurde sehr gelobt und der 
Besuch der Burg war ein schöner Abschluss des Unterrichts-
schwerpunktes „Mein Heimatort“.

Wandertag
Am 12. Oktober unternahm die ganze Schule eine Wanderung 
durch Forchtenstein. Wir machten beim Musikvereinshaus 
Rast und konnten uns mit einer gesunder Jause, die von Eltern 
der 4. Klasse zubereitet wurde, stärken. Danach ging es bis 
zur Burg und durch den Wald Richtung Kalkbrennerofen. Das 
letzte Stück führte uns über die Eisteiche in die Schule. Das 
war ein schöner Wandertag.

M. K. / S. T.

www.volksschule-forchtenstein.at



 ¢ Freiwillige Feuerwehr Neustift an der Rosalia
Gemeinschaftsübung 
Heuer fand wieder die traditionelle, 
gemeinsame Brandeinsatzübung der 
Feuerwehren Forchtenau, Wiesen und 
Neustift an der Rosalia am Nationalfei-
ertag, den 26. Oktober 2022, statt.
Die diesjährige Ausarbeitung der 
Übung wurde durch die FF Wiesen 
durchgeführt, wobei es sich um einen 
Brand in einem Wirtschaftsgebäude 
handelte. Übungsbeginn war um 
09.00 Uhr. Beim Eintreffen des ersten 
Einsatzfahrzeuges der FF Wiesen stand 
das Gebäude in Brand – so die Übungs- 
annahme. Nach Erkundung der Lage, 
durch den Einsatzleiter HBI Thomas 
Strodl, ließ dieser daraufhin die Wehren 
Neustift an der Rosalia und Forchtenau 
nachalarmieren. Pro Wehr wurde insge-
samt 1 ATS-Trupp eingesetzt, welche die 
vermissten Personen retten konnte und 
dem Roten Kreuz übergab, welche die 
weitere Versorgung durchführte. Nach 
ca. 40 Minuten wurde das Übungsziel 
erreicht und der Brand gelöscht. 
Im Anschluss lud die FF Wiesen zu einer 
Jause ins Feuerwehrhaus ein. Insge-
samt waren 9 Einsatzfahrzeuge und ca. 
60 Feuerwehrmitglieder an der Übung 
beteiligt. Ein Dank an die FF Wiesen für 
die tolle Organisation der Übung.

Baumpflanzaktion 
Die Feuerwehrjugend in Österreich 
besteht aus 30.000 Mädchen und Bur-
schen. Für jedes Mitglied wird in dieser 
Aktionswoche ein Baum gepflanzt.
Ziel dieser Aktion ist es ein Zeichen 
zu setzen und die Vorbildwirkung 
der Feuerwehr zu nutzen, um die 
breite Öffentlichkeit zum Handeln zu 
motivieren. Wenn wir alle gemeinsam 
am Klimaschutz arbeiten, können wir 
unsere Zukunft sichern. Insgesamt wur-
den am 29.10.2022 elf Bäume auf der 
Rosalia durch die FF-Jugendlichen und 
Betreuer sowie den Eltern eingepflanzt. 
Ein Dank gilt unseren Jugendbetreu-
erInnen Verena Pap, Bettina Gebhardt 
und Bernd Strodl, sowie der Frau Bür-
germeisterin Friederike Reismüller, die 
diese tolle Aktion unserer Feuerwehrju-
gend unterstützten. 

Brandübung
Am Freitag, den 18.11.2022, fand eine 
Brandübung mit der Feuerwehrjugend 
statt. Bei dieser Übung wurde demons-
triert, wie schnell eine Marktstandhütte 
in Flammen aufgeht. Die Jugendlichen 
durften die brennende Hütte mit 
verschiedenen Löschgeräten bzw. 

Löschmitteln, gemeinsam mit aktiven 
Feuerwehrmitgliedern, löschen. Der 
Aufbau einer Löschleitung wurde von 
der Feuerwehrjugend durchgeführt. 
Wasserentnahmestelle war der TLF, Ver-
teiler nach einem B-Schlauch, Angriff 
mit 1 HD-Rohr und 1 C-Rohr. Der Aufbau 
wurde unter Aufsicht von einigen akti-
ven Feuerwehrmitgliedern von unserer 
Jugend errichtet. Die Feuerwehrjugend 
lernte den Umgang mit verschiedenen 
Löschgeräten. Die Kinder staunten, wie 
schnell eine Hütte in Vollbrand steht. 
Wir, als Feuerwehr Neustift an der 
Rosalia, sind stolz auf unsere Feu-
erwehrjugend. Vielen Dank an 
unsere Feuerwehr Jugendbetreuer- 
Innen für die tolle Organisation der 
Übung.

Geräteschulung I
Ohne Fahrzeuge und Geräte ist eine 
Feuerwehr keine schlagkräftige Ein-
heit. Damit die Geräte und Fahrzeuge 
auch immer funktionieren, müssen 
diese regelmäßig überprüft, gewartet 
und geübt werden. Daher fand am 
Abend des 18. November 2022 eine 
Zugschulung der Gruppen 1+2 statt. 
Thema dieser Schulung war, welche 
die richtige Handhabung und Funkti-
onsweise der Geräte und Fahrzeuge ist. 
Die Feuerwehr Neustift an der Rosalia 
bedankt sich bei allen, die bei der 
Übung teilnahmen, bei den Zugs- und 
Gruppenkommandanten für die tolle 
Ausarbeitung der Schulung sowie den 
Gerätewarten und dem Gerätemeister 
für die Instandhaltung der Feuerwehr-
geräte und Fahrzeuge.

Einsatzbericht
Am Montag, den 28.11.2022, um 16:30 
Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Neustift an der Rosalia von einer Privat-
person  alarmiert, um Verkehrswege frei 

zu machen. Nach starkem Wind stürzte 
ein Baum um und drohte auf die Straße 
zu stürzen. Nach etwa 30 Minuten war 
der Einsatz beendet und die Feuerwehr 
konnte einrücken.

Feuerwehrball 2023
Die Freiwillige Feuerwehr Neustift an 
der Rosalia erlaubt  sich, Sie, Ihre Fami-
lie, sowie Freunde und Bekannte zu 
unserem traditionellen Feuerwehrball, 
welcher am 21. Jänner 2023 um 20.00 
Uhr auf der Burg Forchtenstein statt-
findet,   recht herzlich einzuladen. Der 
Feuerwehrball wird mit einer Polonaise 
eröffnet, für die musikalische Umrah-
mung  sorgt die Partymix Powerband, 
Eintritt: Freie Spende. 
Tischreservierung unter der Nummer 
0699 / 198 329 12 OBM Bettina Gebhardt. 
Auf Ihren geschätzten Besuch freuen 
sich die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Neustift an der Rosalia!

Friedenslicht 2022
Wie jedes Jahr kann man auch heuer 
wieder das Friedenslicht  von Bethle-
hem am Heiligen Abend in der Zeit von 
08.00 - 14.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Neustift an der Rosalia abholen.

Von draußen vom Walde komm ich her,
ich muss euch sagen, es weihnachtet sehr. 
Dies ist der Tag , den Gott gemacht,
sein werde in aller Welt gedacht.
 
Frohe Festtage und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2023 wünscht allen Bewoh-
nern von Forchtenstein Ihre Freiwillige 
Feuerwehr Neustift an  der Rosalia.

Mehr Informationen und Fotos finden 
sie auf ff-neustift-rosalia.at

Text und Fotos: F. F. N.
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 ¢ Freiwillige Feuerwehr Forchtenau 
Nationalfeiertagsübung
Am Nationalfeiertag, den 26.10.2022, 
fand wieder unsere traditionelle 
Gemeinschaftsübung mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neustift an der Rosalia 
und der Freiwilligen Feuerwehr Wiesen 
statt. Dieses Jahr arbeitete die FF Wie-
sen die Übung aus. Es handelte sich 
um einen Brandeinsatz in einem Wirt-
schaftsgebäude, wo vor allem der Fokus 
auf die Wasserversorgung gelegt wurde. 
Zuerst gab es eine gemeinsame Bespre-
chung im Feuerwehrhaus Wiesen, um 
die Anfahrt zum Übungsort zu bespre-
chen. Die Herausforderung war nämlich, 
dass man dieses Objekt nur über einen 
Güterweg erreichen konnte. Außerdem 
musste genau überlegt werden, wie 
man am sinnvollsten die Fahrzeuge 
positioniert.  

Die Freiwillige Feuerwehr Forchtenau 
bedankt sich für die souveräne Ausarbei-
tung der Übung bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Wiesen sowie für die großartige 
Zusammenarbeit mit beiden Wehren, FF 
Wiesen und FF Neustift an der Rosalia.

Baumpflanzaktion 
Österreichweit wird mit der Baum- 
pflanzaktion gemeinsam von rund 
30.000 Jugendfeuerwehrmitgliedern 
ein Zeichen für den Umwelt- und Klima-
schutz gesetzt. Das Ziel dieser Aktion ist 
es, auf nachhaltige Maßnahmen zum 
Klimaschutz hinzuweisen. Neben dem 
positiven Umweltaspekt können die 
Jugendlichen auch auf ihre gute Tat in 
Zukunft zurückblicken und vor allem 
stolz darauf sein. Am Freitag, den 28. 
Oktober 2022, haben die Jugendlichen 
der Feuerwehr Forchtenau ihre Bäume 
mit großer Motivation eingepflanzt. 

In einigen Jahren können sie beobach-
ten, wie die Bäume gewachsen sind 
und auch sie selbst im Feuerwehrdienst 
weitergekommen sind und als aktive 
Feuerwehrmitglieder unsere Wehr 
mitprägen. Insgesamt wurden von den 
Jugendlichen zehn Bäume eingepflanzt. 
Ein besonderer Dank geht an unseren 
Jugendbetreuer sowie an alle, die 
bei der Aktion tatkräftig mitgearbei-
tet sowie uns und vor allem unsere 
Jugendlichen unterstützt haben. Mit 
Stolz können unsere Jugendlichen 
nun sagen „Sei dabei“ und „Lass 
uns ein Zeichen zum Schutz unserer 
Umwelt setzen“.

Weltspartagsgeschenk
Auch dieses Jahr haben sich die 
Raiffeisenbank-Vorstände Adalbert 
Renner und Mag. Josef Koller dazu 
entschlossen, auf die Ausgabe von 
Weltspartagsgeschenken zu verzichten 
und stattdessen unsere Helden des 
Alltags aus der Region zu unterstützen. 
Jede Feuerwehr im Tätigkeitsgebiet 
der Raiffeisenbank Burgenland Mitte 
erhält heuer eine Sachspende, ein Party 
Pack. Dieses soll den Feuerwehren bei 
der Abhaltung ihrer Feuerwehrfeste, 
welche oft die wichtigste Einnahme-
quelle sind, gute Dienste leisten. „Damit 
wollen wir einen Beitrag leisten und die 
freiwillige Arbeit unserer Feuerwehr-
männer/-frauen in den Mittelpunkt stel-
len und honorieren“, so die Vorstände 
der Raiffeisenbank Burgenland Mitte. 
Seitens der FF Forchtenau bedanken 
wir uns für die Unterstützung. 

Türöffnung
Am Dienstag, den 15.11.2022, wurden 
wir zu einem gemeinsamen Einsatz 
mit Polizei und Rettung alarmiert. 
Ein Bewohner des Mobilheimplatzes 
wurde verletzt bzw. hilflos in seinem 
Mobilheim vermutet. 
Nach dem Eintreffen am Einsatzort 
wurde durch unsere Mannschaft 
ein Zugang für den Rettungsdienst 
geschaffen und die Person konnte 
medizinisch versorgt werden. 
Die Freiwillige Feuerwehr Forchtenau 
stand mit zwei Fahrzeugen und acht 
Mann rund 35 Minuten im Einsatz. Wir 
bedanken uns bei Rettung und Polizei 
für die reibungslose Zusammenarbeit.

Funkleistungabzeichen
Am 19.11.2022 ist der 46. Landes-
feuerwehrleistungsbewerb um das 
Funkleistungsabzeichen im Landes-
feuerwehrkommando in Eisenstadt 

über die Bühne gegangen.  FM Alexan-
der Hornich, LM Rudi Reisner, OFM 
Johannes Schwarz, PFM Jürgen Simitz, 
OFM Elias Thrackl und FM Julian Wagner 
von der FF Forchtenau stellten sich 
dieser Herausforderung und konnten 
ihr Wissen über den Digitalfunk unter 
Beweis stellen. Die Stationen umfassten 
den richtigen Umgang mit den Funkge-
räten, das Bedienen der Sirenensteu-
erdienststelle sowie verschiedenste 
Fragen zum Thema Funk. Das stun-
denlange Üben und Lernen diverser 
Regeln, Fragen und Funkgesprächen 
zahlte sich aus, denn alle Kameraden 
konnten das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze erhalten. 

Auf diesem Wege möchte die Freiwil-
lige Feuerwehr Forchtenau den sechs 
Teilnehmern recht herzlich gratulieren 
und den Ausbildern vom Bezirksfeuer-
wehrkommando Mattersburg für die 
gute Vorbereitung danken.

Punschstand 
Am 10. Dezember 2022 fand der traditi-
onelle Punschstand der FF Forchtenau 
statt. Von 13:00 bis 16:00 Uhr fand auch 
eine Feuerlöschüberprüfung statt, 
mit diversen Vorführungen und der 
Möglichkeit Feuerlöscher, Rauchmel-
der etc. zu erwerben. Der Erlös wird 
dem Ankauf neuer Einsatzbekleidung 
dienen.

Die Freiwillige Feuerwehr Forchtenau 
wünscht der Bevölkerung eine ruhige 
Adventzeit sowie ein schönes besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das Jahr 2023.

Mehr Informationen und Bilder finden 
Sie wie immer auf unserer Website: 
www.ff-forchtenau.at

Text und Foto: F. F. F.



 ¢ TC Schöll Bau Forchtenstein 
Mit viel Zuversicht ins neue Jahr!
Nach einer höchst erfolgreichen 
Freiluftsaison ist Ruhe auf der wohl 
schönsten Tennisanlage des Bezirks 
eingekehrt. Doch der TC Schöll Bau 
Forchtenstein plant schon für das 
kommende Frühjahr. Allerdings wird 
das Jahr 2022 schwer zu toppen sein. 
Schließlich konnten heuer gleich drei 
Meistertitel eingefahren werden. Der 
1er Mannschaft gelang dabei ein wahrer 
Husarenritt, der mit dem Aufstieg in 
die Landesliga B belohnt wurde. Das 
55+-Team konnte sogar den Titel in 
Burgenlands höchster Spielklasse errin-
gen und schrammte im Play-Off nur 
knapp am Aufstieg in die Bundesliga 

vorbei. Last but not least sicherten sich 
auch die 45+-Senioren des TC Schöll 
Bau Forchtenstein souverän den 1. 
Platz in der Landesliga B und sind 2023 
ebenfalls in der Landesliga A vertreten. 
Von den anderen Mannschaften stach 
die 35+ 1er Mannschaft noch hervor, 
schaffte man es doch dank herausra-
gender Leistungen, den 3. Platz in der 
Landesliga A zu erreichen.

Mindestens ebenso wichtig wie die 
Erfolge in der Meisterschaft, ist die 
Kinder- und Jugendarbeit des TC Schöll 
Bau Forchtenstein. Manuel Biringer 
und Christian Kaltenbacher setzen 
alles daran, junge Talente zu fördern 

und für den Tennissport zu gewinnen. 
Der riesige Andrang beim Sommertrai-
ningscamp und auch der Einsatz beim 
Wintertraining in der Halle lassen für 
die Zukunft mehr als hoffen.  

Der TC Schöll Bau Forchtenstein 
wünscht allen Mitgliedern, Freunden 
und Unterstützern ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch, 
sowie unseren verletzten Spielern eine 
baldige Genesung, damit wir 2023 
wieder alle gemeinsam dem schönsten 
Hobby der Welt nachgehen können!

M. V.

www.tc-forchtenstein.com

 ¢ ÖTK Sektion Rosalia
Vereinsausflug
Unser heuriger Vereinsausflug am 
28.08.2022 mit 39 TeilnehmerInnen 
führte uns nach Carnuntum. Bei einer 
Führung durch das Römische Stadtvier-
tel erfuhren wir, dass Carnuntum im 
1. Jahrhundert eine Weltstadt mit ca. 
50.000 Einwohnern war und durch die 
strategische Lage und der Nähe zu den 
großen Handelsrouten eine wichtige 
Aufgabe zur Grenzsicherung hatte. Ein-
malig ist, dass ein ganzes Stadtviertel am 
Originalstandort wiedererrichtet wurde. 
Besonders erwähnenswert ist das Haus 
des Ölhändlers, da Olivenöl nicht nur 
ein Grundnahrungsmittel war, sondern 
es wurde auch als Grundlage für Salben, 
Sonnenschutz, zur Körperpflege und als 
Brennstoff für Öllampen verwendet. Ein 
weiterer Höhepunkt sind die Römischen 
Thermen, die ein fester Bestandteil in 
der römischen Lebenskultur waren. Es 

gab bereits Fußbodenheizungen und 
unterschiedlich temperierte Räume. 
Beim nahen Heidentor machten wir 
unser Gruppenfoto und dann fuhren wir 
zum Amphitheater der Militärstadt, in 
dem ca. 8.000 Menschen Platz fanden. 
Mittagessen gab es in einem netten 
Restaurant in Hainburg und von dort 
wanderte ein Großteil unserer Gruppe 
auf den Braunsberg. Einige nutzten das 
Angebot und fuhren mit dem Bus auf 
den Braunsberg und so konnten alle 
die schöne Aussicht auf Hainburg, die 
Donau und nach Bratislava genießen. 
Wieder alle vereint, fuhren wir mit dem 
Bus nach Eisenstadt, in den Ortsteil St. 
Georgen, wo wir zum Abschluss bei 
einem Heurigen einkehrten. 

Herbstwanderung
Am 6. November trafen sich 16 Wander-
freunde, um unter der Leitung von Her-

bert Horvath, Lichtenwörth zu erkunden. 
Wir wanderten am Leithadamm und 
stärkten uns danach beim Bierheurigen. 
Anschließend hatten wir eine fachkun-
dige Führung durch die Nadelburg: eine 
Fabriksanlage, die schon zu Zeiten von 
Maria Theresia fertig gestellt wurde und 
erst 1930 geschlossen wurde. Hergestellt 
wurden auf dem Gelände hauptsächlich 
Produkte aus Messing - vom einfachen 
Bügeleisen bis hin zu exquisiten Tabak-
dosen. 6 Tore umgaben die Anlage, die 
versperrt und bewacht waren und auch 
die Arbeiter waren hier untergebracht. 
Die Kirche wurde für Protestanten und 
Katholiken erbaut und konnte von uns 
besichtigt werden. Zum Abschluss 
besuchten wir das Nadelburg-Museum, 
wo viele Exponate liebevoll präsentiert 
werden. 

Text u. Foto: B. W. 



 ¢ SV Forchtenstein
Liebe Fans des SV-Forchtenstein, wie 
letztens berichtet, hat unser Trainer 
Andreas Feurer in der 8. Meister-
schaftsrunde im Herbst das Traineramt 
in Forchtenstein niedergelegt. Somit 
waren die Verantwortlichen des Ver-
eines gefordert dringend einen Nach-
folger zu finden. Es boten sich einige 
Möglichkeiten an und mit der Variante 
Buchner Markus wurden wir rasch einig. 
Dieser übernahm bereits nach 10 Tagen 
das Kommando der Kampfmannschaft. 
Der sogenannte „Trainereffekt“ zeigte 
sofort seine Wirkung und auf Anhieb 
schaffte der neue Trainer 9 Punkte in 
3 Spielen. Mit insgesamt 20 Punkten 
überwintern wir an neunter Stelle der 
Herbsttabelle und sind fürs Frühjahr 
zuversichtlich, einen gesicherten Mit-
telfeldplatz zu erreichen. 

Unsere U-23, rund um Nick Werdnick, 
wurde Vize-Herbstmeister und hat im 

Frühjahr alle Trümpfe zum Meister in 
der Hand, hier herzliche Glückwünsche 
an Betreuer und Spieler. Erfreulich ist 
auch zu berichten, dass unser Rosa-
lienpokal am 6. Jänner 2023 wieder 
stattfinden wird.

Einzigartig ist, dass der SV-Forchten-
stein der einzige Verein im Burgenland 
ist, der ein Hallenfußballturnier ver-
anstaltet. Hier ein großes Lob an alle 
Verantwortlichen des Vereines.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich 
gleich auf die Veranstaltung hinweisen, 
die am 6. Jänner 2023 in der Sporthalle 
Mattersburg ab 13:00 Uhr über die 
Bühne gehen wird. Es nehmen 8 Vereine 
teil, in den Pausen gibt es eine Show 
Dance Einlage und am Ende des Turnie-
res, wie gehabt, eine Großtombola. Der 
Hauptpreis ist ein Ski-Wochenende für 
2 Personen im schönen Grossarl Tal. 

Lose gibt’s bei unseren Funktionären, 
sowie bei der Vereinsführung zu erwer-
ben - ich freue mich schon auf Euer 
Kommen. Allen unseren Fans wünsche 
ich ein Frohes Weihnachtsfest, alles 
Gute und Gesundheit für 2023.

Obmann Gerhard Leitner

 ¢ Fanclub SV Forchtenstein: Neuigkeiten
Die Herbstsaison 2022 ist beendet und wir gratulieren allen 
unseren Nachwuchsmannschaften zu ihren sportlichen Erfol-
gen. Die U7 mit Trainer Thomas Salamon darf sich über zahl-
reiche Medaillen freuen. Die Mannschaften U8, U9, U11 und 
U12 wurden als Spielgemeinschaft des SV Forchtenstein mit 
dem SC Wiesen organisiert und freuen sich ebenso über eine 
erfolgreiche Herbstsaison.

Unsere jüngsten Mannschaften - die U7 und die U8 - haben 
außerdem eine neue Garnitur an Dressen bekommen. Hierfür 
bedanken wir uns bei unseren großzügigen Sponsoren: Stei-
ner Dach, Pichler & Biringer, Renault Leitner und Schöll Bau. 
Für die kommende Winterpause sind bereits Hallentrainings 
und Hallenturniere geplant. Die U7 und die U8 sind am 17.12. 

beim Hallenturnier des MSV in der Sporthalle Mattersburg 
dabei. Am 15.01.2023 sind beide Mannschaften auch beim 
Hallenturnier der FFZ Juniors in Ritzing vertreten. 

Die Weihnachtszeit bedeutet auch für uns als Fanclub eine 
Zeit zum innehalten und Danke sagen. Wir bedanken uns bei 
allen unseren Sponsoren, Mitgliedern, unseren engagierten 
Trainern und beim SV Forchtenstein für die Unterstützung in 
diesem Jahr. Auf diesem Wege wünschen wir allen Forchten-
steinerinnen und Forchtensteinern ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wer den Jahresaus-
klang gemeinsam mit uns feiern möchte, schaut gerne an 
unserem traditionellen Silvesterstand am 31.12. ab 13:00 Uhr 
am Sportplatz Forchtenstein vorbei.                J. H.



 ¢ Community Nursing
#Aufeinanderschauen#Community Nursing in Forchtenstein 
Die letzten Monate haben uns gezeigt, 
wie vielfältig unsere Tätigkeiten und 
Aufgaben als Community Nurse (früher 
„Gemeindekrankenschwester“) sind. 
Häufig sind wir als Pflegekoordinatorin-
nen tätig und informieren, unterstützen 
und beraten Menschen aus Forchten-
stein. Wenn Sie sich jetzt fragen mit 
welchen Anliegen Sie zu uns kommen 
können, sollen Ihnen die folgenden Situ-
ationsbeschreibungen Klarheit bringen. 
Stellen Sie sich folgendes vor: 
Sie merken, dass ihre Eltern oder Ange-
hörigen zunehmend Hilfe bei der Bewäl-
tigung ihres Alltages benötigen. Oder, 
durch einen Unfall oder Krankenhaus-
aufenthalt hat sich ihre Lebenssituation 
oder die ihrer Familie geändert. Oder, 
Sie kümmern sich um ein Familienmit-
glied und möchten mehr Wissen über 
die Grundlagen der Pflege erfahren 
und wünschen sich fachkompetente 
Information und Anleitung. In solchen 
und ähnlichen Situationen stehen viele 
Fragen im Raum, wie, welche Unter-
stützungsmöglichkeit gibt es? Welche 
Schritte müssen gesetzt werden, um 
wieder Stabilität in das Leben zu bringen 
und welche Ressourcen, die genützt 
werden können, liegen im Umfeld vor? 
Woher bekomme ich fachliche Bera-
tung, Hilfe und Anleitung? Wir finden 
mit Ihnen gemeinsam Antworten auf 
diese Fragen. Kommen Sie zu uns in die 
Gesundheitssprechstunde (jeden Diens-
tag von 09:00 – 11:00  Uhr im Vereinslokal) 
oder vereinbaren Sie einen persönlichen 
Gesprächstermin. Wir, als diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen, 
unterstützen Sie kostenlos. Gerne besu-
chen wir Sie auch bei Ihnen zu Hause. 

Eine weitere wichtige Aufgabe als 
Community Nurse ist die aufsuchende 
Tätigkeit, d. h. das Kennenlernen von 
Menschen in Forchtenstein, die uns 
nicht aktiv kontaktieren. Aus diesem 
Grund fahren wir gelegentlich mit dem 
Gmoa-Bus mit und helfen den Mitfah-
renden beim Einkaufen. Beim letzten 
Mal lud Community Nurse Nadja Fenz 
in unser Büro im Vereinslokal auf Tee 
und Kuchen ein. Das Mitfahren mit 
„Essen auf Rädern“ mit der Fleischerei 
Gebhardt war ein weiterer Schritt in 
der Kontaktaufnahme mit der älteren 
Bevölkerung. Es war mir eine besondere 
Freude, so viele neue Kontakte knüpfen 
zu können und so viele Geschichten 
von Menschen in unserer Gemeinde zu 
hören. Herzlichen Dank an Schreiner 

Reisen und Fleischerei Gebhardt, dass 
sie uns als Community Nurses tatkräftig 
unterstützen. 

#Community Plaudercafe#
In den vielen Gesprächen mit den Forch-
tensteinerInnen wurde immer wieder 
der Wunsch nach einem Café geäußert. 
Aus diesem Grund wird es ab 12.01.2023, 
jeden 2. Donnerstag im Monat, ein 
#Community Plaudercafe# für Jung und 
Alt im Vereinslokal geben. Im Sinne von 
„Beim Reden kumman die Leit z’samm“ 
freuen wir uns, Sie bei Kaffee und 
Kuchen begrüßen zu dürfen. 

#Community bewegt#
Unter dem Motto #Community bewegt# 
gibt es seit November neue Bewegungs-
angebote, die von unserem Projekt, pro 
Kurs für alle ForchtensteinerInnen mit 10 
Euro gefördert werden. Jeden Montag 
von 16:30 – 17:30  Uhr „Gesundheitstrai-
ning“ mit Andrea Parger (VS-Turnsaal), 
Donnerstag von 18:00 – 19:00 Uhr „Sanfte 
Bewegung und Tiefenentspannung“ 
mit Bianca Forstik (Hochbergstraße 
80) und ab 16.01. immer montags von 
10:00 – 11:00 Uhr „Somatic Movement“ 
mit Dieter Rehberger (Zentrum Paradies, 
Leiten 20 (auch online möglich).

Aktivitäten in Planung
Fleißig planen wir als Community 
Nurses weitere Aktivitäten für das Jahr 
2023. Informationen erhalten Sie direkt 
bei uns unter Tel. Nr.: 0676 / 750 22 62 
und 0676 / 750 21 63, oder melden Sie 
sich per E-Mail unter communitynurse@
forchtenstein.at zu unserem Newsletter 
an. In den Sozialen Medien finden Sie 
uns bei Facebook und Instagram. Wir 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein 
freudvolles Weihnachtsfest und viel 
Gesundheit für das neue Jahr. 

Ihre Community Nurses Dagmar 
Puschenreiter und Nadja Fenz
     D. P. 

Facebook Instagram

www.facebook.com/communitynursingforchtenstein
www.instagram.com/communitynurse_forchtenstein
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 ¢ Musikverein: Forchtenstein 
Rückblick auf das vergangene Jahr

Der Advent ist da und es ist Zeit, dass 
wir als Musikverein das Jahr 2022 Revue 
passieren lassen. Seit unserem Jubi-
läumsfest im Garten des Musikheims 
beziehungsweise der letzten Ausgabe 
der Gemeindezeitung sind wir zu acht 
weiteren Auftritten ausgerückt. Und 
wie es der Zufall will, kommen wir 
heuer somit auf sage und schreibe 23 
Auftritte. So etwas kann nur ein gutes 
Omen für das kommende Jahr sein. 😉

Erntedank- und Kastanienfest konn-
ten ebenso wie das Apfelkulinarium 
bei schönstem Herbstwetter von uns 
untermalt werden. Beim Herbstspielen 
am 15. Oktober war das Wetter zwar 
etwas getrübt, die Stimmung dafür 
aber umso besser und wir zogen mit 
klingendem Spiel durch den Ort, um 
den ausgefallenen Termin im Frühjahr 
nachzuholen.

Im November durften wir unserem 
Altobmann Jim Biringer mit einem 
Geburtstagsständchen zu seinem 70er 
gratulieren, bei dem er dann ganz 
spontan auch noch die Cinellen ergriff 
und das Schlagzeugregister lautstark 
unterstützte.
Deshalb auch hier noch einmal alles 
Gute Jim, bleib uns noch lange erhalten 
und wenn wir mal wieder eine Aushilfe 
benötigen, wissen wir schon, wo wir 
uns melden.
Weihnachtlich wurde es dann Ende 
November am Adventmarkt auf Burg 
Forchtenstein. Während ein Teil unserer 
Musikanten unseren Glühweinstand 
betreute, der mitunter sogar von Wolf-
gang Unger für seinen Wetterbericht 
gekapert wurde, spielten ein Holz- und 
ein Blechensemble für die Besucher ein 
Programm von weihnachtlichen Weisen 
bis zu jazzigen Christmas-Potpourris. 

Zum Jahresabschluss folgt im Dezem-
ber dann noch unser Kammerkonzert 
in der Pfarrkirche, bei der Musikschüler 
und MusikerInnen des Vereins in ver-
schiedenster Besetzung die Zuhörer 
begeistern werden.
Auch an unsere MusikerInnen und Hel-
ferInnen, die uns das ganze Jahr unter-
stützen wurde natürlich gedacht und 
deshalb am 10. Dezember bei unserer 
Weihnachtsfeier im Musikheim das Jahr 
besinnlich abgeschlossen.

Somit verabschiedet sich der Musik-
verein zum Abschluss von Euch, unse-
rem geliebten Publikum, aus einem 
musikalischen Jahr 2022 mit einem 
kleinen Gedicht, zu lesen auf Seite 16.  
Euer Musikverein Forchtenstein 
 
       L. D.

www.musikverein-forchtenstein.at



 ¢ Ein Weihnachtsgedicht von  
Lukas Dirnberger, Musikverein

Im Wald da fällt ganz leis der Schnee und eisig wird die Luft.
Der Vater bringt den Baum nach Haus, es riecht nach Tannenduft.
Das Tageslicht verschwindet schnell doch drin gehn an die Lichter,
im Schein der Kerzen sieht man sie die fröhlichen Gesichter.
Im Ofen werden langsam auch die Weihnachtskekse gar.
Wer erinnert sich da nicht ganz gern, wie als Kind Adventszeit war.
In der Stube ist es wohlig warm und alle lauschen leise,
wie die Mutter auf der Flöte spielt eine schöne Weihnachtsweise.

Und übte man im Unterricht so manches Weihnachtslied,
dann heißt‘s: „Pack aus dein Instrument und spiel doch auch gleich mit.“
In der kalten Jahreszeit gibt’s auch für uns Musikanten viel zu tun.
Vom Adventmarkt bis zum Kirchenkonzert bleibt wenig Zeit sich auszuruhn.
Und deshalb ist für uns im Musikverein eines ganz gewiss,
dass als Musikant die stillste Zeit im Jahr doch nie komplett still ist.
So wünschen wir Euch Allen, für des Jahres letzten Rest,
besinnlichste Adventszeit und ein schönes Weihnachtsfest.Friederike Reismüller 

Bürgermeisterin
 Josef Neusteurer 
Vizebürgermeister

2022

24.12. 
Tag der offenen Tür mit Friedenslicht;  
Feuerwehrhaus FF Neustift an der Rosalia

31.12.; 
11:00 – 17:00 Uhr

Punschstand, 1. Bgld. Hochzeits- u. Böllerschützen- 
verein; Parkplatz vor der Burg

31.12.; 14:00 Uhr Silvesterwanderung, ÖTK

31.12.; 15:00 Uhr Jahresabschlussmesse; Pfarrkirche

31.12. Silversterstand, Fanclub SV Forchtenstein; Sportplatz

2023

06./07.01.;  
ab 16:00 Uhr

Dreikönigs-Ausschank, Nachbarschaftsverein Erbgarten; 
Raiffeisengasse

07.01. Jahreshauptdienstbesprechung, FF Forchtenau

14.01.; 20:00 Uhr Ball der kath. Jugend; Burg Forchtenstein

21.01.; 20:00 Uhr
Feuerwehrball, FF Neustift/Rosalia;  
Burg Forchtenstein

22.01.; ab 09:00 Uhr Blutspenden

29.01.; 14:00 - 
17:00 Uhr

Burgmaskarade; Burg Forchtenstein

30.01.; 18:00 Uhr Sitzung Gesundes Dorf; Vereinslokal

05.02.; 14:00 Uhr
Kinderfasching des Familienausschusses der Pfarre;  
Burg Forchtenstein

21.02.
Faschingskränzchen, Fanclub SV Forchtenstein; 
Sportplatz

22.02.; 19:00 Uhr
Vortrag „Eine kurze Reise in die Welt der Kröten und 
Frösche“ von Amphibienexpertin Eva Csarmann, 
Naturschutzverein; Vereinslokal

11.03.; 18:00 Uhr
Jahreshauptdienstbesprechung, FF Neutift/Rosalia;  
GH Daskalakis-Sauerzapf

25.03. Flurreinigung

01./02.04.;  
10:00 -17:00 Uhr

Ostermarkt mit Kinderprogramm; Burg Forchtenstein

05. - 08.04.; 11:30, 
13:15, 15:00 Uhr

Familienführung „Drache, Einhorn, Osterhase“; Burg 
Forchtenstein

10.04.; 09:00 Uhr Osterwanderung, ÖTK; Treffpunkt: Sportplatz

2023 (Fortsetzung)

21.04.; 18:30 Uhr Inspektion, FF Neustift/Rosalia

22.04. Firmung; Pfarrkirche

23.04.; 15:00 Uhr
Exkursion „Die Entwicklung der Kröte“, Naturschutzver-
ein Forchtenstein; Treffpunkt: Eingang Badestausee

28./29.04.
Start Heilkräuterlehrgang „Plant Spirit Medicine“, 9 
Module, Dr. Julia Rastelli; https://heilkraut.ratelli.at

29.04.; 19:30 Uhr World of Music, Musikverein; Mehrzweckhalle

Regelmäßige Termine im Vereinslokal, Hauptstraße 57 (ehem. Raika)

Clubabend Fotoclub, 2. Montag im Monat, 20:00 Uhr

Gesundheitssprechstunde - Community Nurses, Dienstag, 09:00 – 11:00 Uhr

Pensionistenclub, Dienstag, 14:00 – 17:00 Uhr

Selbsthilfegruppe psychisch erkrankte Menschen,
1. Mittwoch im Monat, 18:00 – 20:00 Uhr

Naturschutzverein Forchtenstein, letzter Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr, 

Plaudercafe - Community Nurses, 2. Donnerstag im Monat, 09:00 – 11:00 Uhr

Mitgliederabend ÖTK, jeden 2. Freitag im Monat, 19:30 Uhr

ASKÖ Gesundheitskurse 2023 

20.02. Start Sommersemester, Montag, 19 – 20:00 Uhr,  
Tanz dich fit, Katrin Wallner, Mehrzweckhalle

25.02. Start Sommersemester, Samstag, 09 – 10:00 Uhr,  
Showdance Kids, Vanessa Steiner, Lisa Schumlitsch, Mehrzweckhalle

25.02. Start Sommersemester, Samstag, 10 – 11:00 Uhr,  
Showdance Teens, Vanessa Steiner, Lisa Schumlitsch, Mehrzweckhalle

25.02. Start Sommersemester, Samstag, 11 – 12:00 Uhr,  
Dance Workout, Vanessa Steiner, Lisa Schumlitsch, Mehrzweckhalle

Heurigenkalender

04.01. – 08.01. Mostheuriger Hermine Kremser

09.02. – 21.02. Heuriger Johann Schwarz

08.03. – 12.03. Mostheuriger Hermine Kremser

22.03. – 02.04. Heuriger Werner Sauerzapf

20.04. – 30.04. Heuriger Johann Schwarz

 ¢ Termine 2022 / 2023

Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr
wünschen


